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Kappe ermittelt in der West-Berliner High Society 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hans-Jürgen „Kid“ Kilinek war einer der ganz Großen: Als jüngster deutscher Profiboxer kämpfte er 
sich hoch bis zum Europameister und wurde zum West-Berliner Idol der Nachkriegsjahre. Nun, im 
Ruhestand, verbringt er seine Zeit am liebsten mit seinen Promi-Freunden im Partykeller seiner Villa. 
Bis seine Ehefrau Elfriede nach einem ausgelassenen Abend erschossen in der Toilette aufgefunden 
wird. Kommissar Kappe und sein Team nehmen die Ermittlungen auf – und finden bald heraus, dass 
das Glamourpaar nicht nur für seine Feiern bekannt war …  
 
Es geschah in Berlin, bekannt als „Kappe-Reihe“, spiegelt in fiktiven Kriminalfällen das Berlin des 20. 
Jahrhunderts wider. Im 38. Band nimmt uns Bettina Kerwien mit ins West-Berliner Promi-Milieu der 
1980er, in dem der spektakuläre Mord an „Bubi“ Scholz’ Ehefrau hohe Wellen schlug. 
 
 
Bettina Kerwien studierte Amerikanistik und Publizistik. Die gebürtige Berlinerin ist Geschäftsführe-
rin eines Stahlbauunternehmens und widmet sich in jeder freien Minute dem Schreiben. 
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Engländer kommt mit aus dem Kopfschütteln nicht mehr 
heraus. »Das ist alles so schockierend! Kid Kilinek, das ist 
eine Ikone, ein Berliner Markenzeichen! Er war fünfmaliger 
Berliner Meister, mehrfacher Deutscher Amateurmeister 
und 1972 sogar Europameister!« 
»Das ist lange her, Chef«, seufzt Kappe. »Jetzt hat der 
Mann irgendwie – ein Sinndefizit.« 
»Und dann seine wunderschöne Frau, die Schwarze 
Elfriede! Sie ist so klug und belesen und …« 
»Und so tot«, nickt Kappe.  


